
Kinder toben bei freiem
Eintritt im Hallenbad

Von olaf friEdmann

altwarmbücHEn. Zwei Flie-
gen mit einer Klappe erwischten
die Christdemokraten aus Alt-
warmbüchen vor dem Hallenbad
an der Bernhard-Rehkopf-Straße:
Bereits zum siebten Mal luden sie
zum Frei-Badetag ein. Was lag nä-
her, als den Oktober-Termin vor-
zuziehen und mit ein bisschen
Wahlkampf zu verbinden?
Bei teils drückend schwülem

Wetter durchmischt mit warmem
Sommerwetter erwarteten die
christdemokratischen Kommu-
nalpolitiker Altwarmbüchens Be-
sucher, die nicht nur ins erfri-
schende Nass des Hallenbades
springen wollten. Doch diese
Erwartung
wurde nahezu
enttäuscht.
„Macht
nichts“, sagte
Malte Neubert. „Das Konkurrenz-
angebot an diesem Sonntag ist

einfach gewaltig.“ Der Fraktions-
vorsitzende im Rat,
Helmut Lübeck,
ebenfalls aus Alt-
warmbüchen, sah
das Anliegen den-
noch erfüllt. „Wir ha-

ben einen kleinen
Beitrag zur finanziellen Stabilität

des Hallenbades geleistet.“ Pau-
schal war der Eintritt für die Frei-
Badestunden aus der Kasse der
CDU Altwarmbüchen gezahlt
worden.
Hallenbad-Geschäftsführer

Heike Hesse war es recht. Ein
dreistelliger Betrag konnte ver-
bucht werden.

CDU Altwarmbüchen will Beitrag zum Erhalt des Bades leisten

cdU-Kandidat malte neubert (von
links) mit den Kindern freja (8) und
finnja (10). Paul (8) gesellte sich
hinzu.

toben im Hallenbad: Kleine logos
auf den bällen verraten den anlass
der sonst im oktober stattfinden-
den badefreude. Friedmann (2)

die Schafschur ist ein Höhepunkt
Von olaf friEdmann

iSErnHagEn n.b. Auch der Li-
ons Club Burgdorf-Isernhagen ist
nicht vor harter Konkurrenz gefeit.
Dies mussten jetzt die Organisato-
ren der fünften Lions-Landpartie
(LiLa) auf dem Wöhler-Dusche
Hof in N.B. erfahren, die gemein-
sam mit den Freunden des Wöh-
ler-Dusche-Hofes vorbereitet wur-
de. Etwa 1000 Besucher fanden
den Weg zumMuseumshof.
Obwohl es im Vorjahr laut Li-

onsmitglied Ralf Helmrich mit ge-
schätzt fast 4000 Besuchern noch
deutlichmehr Gäste waren, schlug
sich die Landpartie beachtlich. An-
dere Veranstalter an diesem mit
unterschiedlichen Angeboten voll-
gestopften Wochenende konnten
ihre Gäste per Handschlag begrü-
ßen. Letztlich war auch das Wetter
gut und präsentierte sich abMittag
sommerlich warm.
Welche Bedeutung hatte ein

Bauernhof noch bis vor Kurzem?
Vor allem jungen Besuchern bot
sich die Gelegenheit, dies bei der
Landpartie auch schnuppernd zu
erforschen. Leckeres Stockbrot
duftete, Wachsduft zog beim Ker-
zenziehen in die Nase. Dass auch
Pferde und Schafe ihren speziel-
len Geruch haben, war selbst für
manches Kind vom Lande neu.
Entsprechend dicht umringt

war das Schafscheren mit Detlef
Rostin und Assistent Ralf Helm-
rich. Gemeinsam fingen beide die
schweren Tiere aus dem kleinen
Gehege, wuchteten sie auf das
Hinterteil, und schon ging es los
mit der Schafschur.
Nur 30 Cent pro Kilogramm sei-

en zu erlösen, informierte Helm-
rich, während die Schafe ihre Wol-
le verloren. Als Wiederkäuer hät-
ten die Tiere keine oberen Schnei-
dezähne, lernten die umstehen-
den Kinder und Erwachsenen.
Heutzutage würden Schafe vor al-
lem zur Pflege von unzugängli-

chen Grünflächen eingesetzt – ge-
wissermaßen ein tierischer Rasen-
mäher.
Beim Klassenwettbewerb um

den schönsten Schulhof als gebas-
teltes Modell erkor die Jury die
Klasse 3a von der Grundschule
Burgwedel zum Sieger. Nun steht
ein Trainingsbesuch bei Hannover

96 im Schulplan. Auf den weiteren
Plätzen folgen die Friedrich-
Dierks-Schule in H.B. sowie die
Grundschule Wettmar. Beste Ein-
zelsieger wurde das Team Valeria
Göhrich/Regina Stawreth gefolgt
von Fiona Wichmann/Timon
Brandt auf Platz zwei, und Dritter
wurde Joshua Stenzel.

Bei der Landpartie der Lions auf dem Wöhler-Dusche-Hof erfahren die Besucher viel über Haustiere

Schafe mit und ohne wolle: Scherer detlef rostin (großes bild, links, und
kleines bild links) und assistent sowie moderator ralf Helmrich fassen
mutig zu. der fünfjährige felix (kleines bild rechts) dreht beherzt am
glücksrad. Friedmann (3)

Wahl 2: SPD
feiert ein Fest
altwarmbücHEn. Auf dem Ge-
lände des Wassersportvereins Alt-
warmbüchen (WSV) an der See-
straße 23 feiert die SPD Isernha-
gen am Freitag, 9. September, ihr
Sommerfest. Alle Mitglieder und
Freunde der SPD sind eingeladen.
Mit irischer und deutscher Folklo-
re sorgt die Gruppe Vollmilch und
Nuss für die musikalische Unter-
haltung. Die Bundestagsabgeord-
nete Caren Marks und der Land-
tagsabgeordnete Marco Brunotte
haben ihr Kommen zugesagt. Be-
ginn ist um 18 Uhr. rem

Kartoffelmarkt
der Kirche
altwarmbücHEn. Zu ih-
rem Gemeindefest lädt die
Christophorus-Kirchenge-
meinde für Sonnabend, 24.
September, 14 bis 18 Uhr, ein.
Beim sogenannten Kartoffel-
markt erwartet die Besucher
ein kulinarisches Angebot
vom Fischbrötchen über Cock-
tails bis Popcorn. Außerdem
gibt es viele Spiel- und Baste-
langebote für Kinder, Musik
und einen Flohmarkt. rem
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